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DIE MITGLIEDER DES FÖRDERVEREINS 

6. AUSGABE                     JUNI 2011 

IN F O 

Mit der Tierparkfreunde-
INFO möchten wir Ihnen 
liebe Mitglieder, Paten, 
Sponsoren, Freunde und 
Interessenten unseres 
Fördervereins, dreimal im 
Jahr Aktuelles und Wissens-
wertes über unsere 
derzeitigen Vereinsaktivi-
täten und Vorhaben nahe 
bringen und Sie über alles 
Wichtige aus unserem 
Vereinsleben informieren. 

8. AUSGABE                                   NOVEMBER 2011 

      Neues Zuhause für Riesensalamander  

      kurz vor Fertigstellung 

Schutz bedrohter Tierarten - auch Sie können mithelfen ! 

www.TIERPARKFREUNDE-CHEMNITZ.de 

      Tierparkfest 
Am  18. und 19. Juni fand das Tierparkfest 
statt. Unser Förderverein war 
traditionsgemäß mit Glücksrad und 
Informationsstand dabei. Vielen 
interessierten Besuchern konnten wir 
Neues aus unserem Tierpark, von unserer 
Arbeit und unseren Projekten berichten. 
Für die Kinder war das Glücksrad ein 
Magnet. Und wenn dann auch noch ein 
kleiner oder gar großer Preis gewonnen 
wurde, war die Freude groß. So auch bei 
Lukas, der gerade sein Glück versuchte, 
als Clown Fridolin uns besuchte. 
Bei allen Vergnügungen im Tierpark sind 
jedoch immer wieder unsere Tiere das 
Wichtigste. Besonders wenn es Nach-
wuchs zu bestaunen gibt, ist dies ein 
Höhepunkt für Groß und Klein. 

      Paten-, Sponsoren- und   

       Mitgliedertag 
 
Einmal im Jahr werden Tierpaten, Sponsoren 
und Mitglieder in unseren Tierpark eingeladen. 
Am 19. August folgten 60 Personen der 
Einladung. Unter der fachkundigen Führung 
unserer Tierparkleiterin Frau Dube sowie der 
Tierpflegerin Theresa und  dem Tierpfleger 
Matthias erfuhren die Gäste wieder viel 
Interessantes aus dem Zooalltag und  Neues 
über die einzelnen Patentiere. 
Ein kleiner Imbiss im Tropenhaus sorgte im 
Anschluss für Stärkung und Erfrischung und 
gab Gelegenheit, sich gegenseitig kennen zu 
lernen und Gedanken auszutauschen. 
Die rege Teilnahme gibt Grund zur Freude. In 
unsere Spendenbox wurden 85 Euro 
eingeworfen. Dafür herzlichen Dank. 

War früher die natürliche Evolution der Grund für das Aussterben einzelner Tierarten, so ist heute leider fast immer der 
Mensch verantwortlich für die rasante Dezimierung unserer Fauna.  Neben der illegalen  Jagd auf bedrohte Tierarten  ist vor 
allem die Zerstörung ganzer Naturbiotope durch Abholzung und  Industrialisierung  der Grund dafür.  Um dies zu 
verhindern, haben es sich  zoologische Einrichtungen zur Aufgabe gemacht,  durch  Artenschutzprogramme  Tierarten vor 
dem Aussterben zu retten. Auch Chemnitz beteiligt sich an verschiedenen  Erhaltungszuchtprogrammen. 
Mit einer Tierpatenschaft können Sie hierbei mithelfen. 10 % einer jeden Patenschaft kommen jedes Jahr Projekten in den 
ursprünglichen Heimatländern der Tiere zugute. 2011 wurden hierfür  das Programm zum Schutz der stark bedrohten 
Prinz-Alfred-Hirsche auf den Philippinen sowie das Wiederansiedelungsprojekt für Przewalski-Pferde in der Mongolei 
ausgewählt. Ob 10 Euro für eine Zwergmaus oder 500 Euro für den stark bedrohten Amurtiger, sicher ist auch Ihr 
Lieblingstier dabei! 
Auf unserer Internetseite finden Sie eine detaillierte Aufstellung aller möglichen Patenschaften.   

Die Baumaßnahmen für das neue Zuhause unserer beiden 
Chinesischen Riesensalamander schreiten weiter zügig voran. Davon 
konnte sich der Vorstand bei seiner letzten Sitzung überzeugen. Die 
Grundkonstruktion des Beckens sowie die Ausgestaltung des 
Besucherraumes mit Fußboden und abgehängter Decke sind fertig. 
Auch die technischen Voraussetzungen wurden bereits installiert. Zur 
Zeit erfolgt die Ausgestaltung des Beckens. Die Rückwand wird 
verkleidet in Felsoptik mit natürlichen Steinen.  Flusskiesel und 
Pflanzenbewuchs werden eingebracht. Auch Höhlen für die Tiere sind 

vorgesehen. Zwei Wasserfälle und ein Wasserlauf runden  die Gestaltung des Beckens ab und sollen so möglichst 
naturnahe Bedingungen für die Amphibien schaffen. In ihrer Heimat besiedeln die Salamander vor allem kühle, 
fließende Gewässer mit klarem Wasser bis in Höhenlagen von 1.000 Metern.   



Tierportrait:   

Persischer Leopard  (Panthera pardus saxicolor) 
   Kinderfest 

     DRK Blutspendetag im Tierpark 
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Der Persische Leopard gehört zu den Großkatzen und ist eine 
von  mehreren Unterarten des Leoparden.  Sein natürliches 
Verbreitungsgebiet reicht vom Kaukasus über Iran bis 
Afghanistan, wo er Wald- und Gebirgsregionen besiedelt. Auf 
Grund seines Lebensraumes ist sein Fell wesentlich dichter und 
länger als das seiner afrikanischen Verwandten und schützt ihn  
somit vor Kälte und Nässe  

Bereits zum vierten Mal ist 
der Tierpark Chemnitz 
Partner des DRK.   
Am 21. August bekamen 
Erwachsene die Möglichkeit 
zur Blutspende im Tierpark.  
Kinder konnten  ihren Eltern 
dabei zuschauen und das 
DRK informierte die Jüngsten 
über die Notwendigkeit des 
Blutspendens. 
. 

Noch nie hatten wir zum 
Kinderfest solch herrliches 
Herbstwetter. Der Tierpark 
zählte am 3. Oktober über 3000 
Besucher. Was uns als 
Förderverein besonders freute, 
war der rege Andrang an 
unserem Glücksrad und damit 
auch die eingeworfenen Euro in 
unsere Spendenbox. 
Im Tierpark herrschte eine 
echte Hochstimmung.  

Persische Leoparden verfügen 
wie alle Katzen über sehr gut 
entwickelte Hör-, Seh- und 
Geruchssinne.  Ebenfalls sind 
sie hervorragende Kletterer 
und damit an ein Leben im 
Hochgebirge perfekt ange-
passt. Als Nahrung dienen 
ihnen größere Säugetiere wie 
Ziegen sowie Nagetiere, Vögel 
oder auch Fische. Die Katzen 
sind Einzelgänger und 
überwiegend nachtaktiv. 
 
Leoparden hatten einst die 
weitesten Verbreitungsgebiete 
aller wildlebenden Katzen. Sie 
lebten in großen Teilen Afrikas 
ebenso wie in Asien. 

Leider gehören alle Unter-
arten heute zu den am 
stärksten vom Aussterben 
bedrohten Tierarten.  Erst 
wurde ihnen ihr schöner Pelz 
zum Verhängnis, heute macht 
ihnen die Zerstörung ihrer 
Lebensräume durch Abholzen 
der Wälder zu schaffen. 
Auch in Zoos leben nur 
wenige Exemplare. Der 
Tierpark Chemnitz besitzt ein 
Pärchen der eleganten und 
geschmeidigen Katzen und 
nimmt mit ihnen erfolgreich 
teil am Europäischen Erhal-
tungszuchtprogramm.  Erst 
im Juli diesen Jahres konnten 
wir uns erneut über die 
Geburt zweier Minileoparden 
freuen. 

Umlagert waren Hüpfburg, Rutsche, Bastelstation und 
Kinderschminken.. Für Frohsinn sorgten auch Drehor-
gelspielerin Manuela oder die Stelzenläufer. 
Bei allem kamen unsere Tiere aber nicht zu kurz, denn auch 
sie lieben schönes Wetter und zeigten sich größtenteils mit 
ihrem Nachwuchs. 
Für den Förderverein war dies der letzte Glücksradeinsatz in 
diesem Jahr. So sei an dieser Stelle allen Helfern, 
Sachspendern und Besuchern gedankt. 

  Wussten Sie eigentlich,  
dass auch in diesem Jahr wieder viele Kinder ihren Geburtstag im 
Tierpark Chemnitz feierten? 
Der Förderverein organisiert für Sie und Ihre Kinder gern 
unvergessliche Stunden. Ihre Kinder erfahren bei uns auf 
spielerische Weise Interessantes über unsere Tiere. Besonderes 
Erlebnis sind immer wieder die Fütterungen von Esel, Kaninchen 
oder Alpaka unter fachmännischer Betreuung eines Tierpflegers. 

Der Förderverein nutzte 
die Gelegenheit, um 
mittels Infostand interes-
sierte Besucher über die 
Arbeit des Vereins zu 
informieren. Mit dem 
Glücksrad wurde  dabei so 
mancher Euro eingedreht, 
der in ein neues Projekt 
fließen wird. 

Sie sind neugierig 
geworden? 
Auf unserer Internet-
seite finden Sie alle 
Informationen rund 
um das Thema 
Kindergeburtstag 
mit Löwe, Erd-
männchen und 
Stachelschwein. 

     
Tiergartenfreunde aus 
Nürnberg besuchten  am 26. 
Juni unseren Zoo. Vor vier 
Jahren weilten sie schon 
einmal in Chemnitz und 
waren nun gespannt auf die 
weitere Entwicklung der 
Anlagen. Besondere Beach-
tung fand die Löwenanlage, 
die beim letzten  Besuch noch 
im Bau war. Malik und 
Kimba präsentierten sich als 
echte Stars. Neu waren auch 
für unsere Gäste Nasenbären- 
und Erdmännchenanlage. 
Schade war, dass unser 
Vivarium wegen Bau-
maßnahmen geschlossen war 
- für die Nürnberger jedoch 
ein Grund mehr zum 
Wiederkommen.  
  

Herr Reichert, Leiter der 
Exkursion, fand viele lobende 
Worte über den angenehmen 
und interessanten Aufenthalt im 
Tierpark und dankte mit einer 
Spende.  

Besuch aus Nürnberg 


